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Interdisziplinaritét ist ein viel beanspruchtes
Wort, das dennoch keine allgemein giiltige De-
finition besitzt. Vereinfacht lasst sich Inter-
disziplinaritdt als die Zusammenarbeit vonei-
nander unabhangigen Fachbereichen beschrei-
ben, in denen die Grenzen der Disziplinen zwar
iiberschritten, aber nicht aufgehoben werden.
Je nach Fachrichtung definiert sich Interdiszi-
plinaritdt anhand der individuellen theoreti-
schen oder praktischen Fragestellungen.!

Auch Nachhaltigkeit wird als Begriff
inflationdr verwendet. Dabei ist das Konzept
der Nachhaltigkeit gleichermassen Aufgabe
und Losungsansatz. Es bietet einen Diskus-
sions- und Handlungsrahmen fiir eine inte-
grierte Perspektive okologischer, dkonomi-
scher, sozialer und kultureller Entwicklungs-
aspekte sowie die dafiir erforderlichen poli-
tisch-institutionellen Rahmenbedingungen.
Nachhaltigkeit bietet sich als Orientierungs-
rahmen fiir die Konzeption von Lehrinhalten
an, da sie Antworten fiir wesentliche Themen
der Didaktik bietet.?

Interdisziplinire Teams

Hier setzt die Idee des internationalen Tech-
nik- und Architekturwettbewerbs Solar De-
cathlon an.’ Interdisziplindre Hochschulteams
aus aller Welt sind aufgerufen innovative
Energie- und Wohnkonzepte zu entwickeln und
selbst zu bauen. Die Hochschule Luzern -
Technik & Architektur hat als erste Schweizer
Hochschule am europdischen Solar Decathlon
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2014 in Versailles teilgenommen und den
fiinften Gesamtrang erzielt.* Die Teams muss-
ten mit ihrem gebauten Prototyp einen Lo-
sungsvorschlag zu kiinftigen Herausforderun-
gen ihres eigenen Kulturraums présentieren.
Die Studierenden der Hochschule Luzern nah-
men mit ihrer sozialen Vision des Klugen
Teilens (Smart Sharing) auf der Cité du Soleil
im Schlossgarten von Versailles am solaren
Zehnkampf teil. IThre Wohnvision fiir einen
nachhaltigen Lebensstil durch Teilen von
Wohnraum und Giitern wurde als urbanes
Wohnkonzept fiir Luzern entwickelt. Der Pro-
totyp stellt einen Ausschnitt eines Wohnge-
schosses dar.

Die Bandbreite der Projektanforderungen
reichte von hohen energetisch-technischen
Standards des Prototyps, iiber Kommunika-
tionsstrategie, Baulogistik und Zusammen-
arbeit mit zahlreichen externen Partnern. Das
Projektsetting war entsprechend komplex
und die Anforderungen an eine gute Kommu-
nikation und Zusammenarbeit aller Projekt-
beteiligten hoch. Etwa 70 Studierende aus 10
Fachbereichen waren am Wettbewerbsprojekt
mit unterschiedlichen Aufgaben und Arbeits-
pensen beteiligt. Wochentlich wurden diszi-
plindre und interdisziplindre Sitzungen abge-
halten. Zum grgssten Teil waren diese von den
Studierenden selbst organisiert, um Entschei-
dungen gezielt vorzubereiten. Mit nahendem
Baustart {ibernahmen die Studierenden zu-
nehmend die Verantwortung fiir ihre Arbeits-
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bereiche und koordinierten selbststidndig die
Zusammenarbeit mit den Praxispartnern. Dies
verlief nicht immer ohne Reibungen, aber
fithrte diszipliniibergreifend zu Respekt und
Verstdndnis fiir die jeweiligen Ziele und Ar-
beitsweisen und zu optimierten Resultaten.

Wissensgenerator
In allen Projektphasen zeigte sich: die Kom-
munikation ist zentral. Nur wer es schafft, ge-
meinschaftsorientiert seine eigenen Vorstel-
lungen einzugeben, bringt das Team und damit
das Projekt voran. Mit dem gemeinsamen Ziel
vor Augen schafften es die Studierenden als
Team zu wirken. Individuelle Stirken und
Schwichen wurden ausgeglichen, alle unter-
stiitzten einander. Dies fiihrte nicht nur zu
einem sprunghaften Wissensanstieg durch den
intensiven Austausch untereinander sowie
durch externe Spezialisten, sondern auch zu
Selbstvertrauen und Fithrungsqualitdten ein-
zelner Studierenden. Neben der Kommunika-
tion spielte der Wettbewerbsgedanke in allen
Projektphasen eine zentrale Rolle. Die Aus-
sicht, das eigene real gebaute Projekt prasen-
tieren zu diirfen, spornte alle an.
Interdisziplindre Zusammenarbeit konnte
im Projekt Solar Decathlon iiber einen Zeit-
raum von eineinhalb Jahren gelebt werden. Die
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Erfahrungen und Erkenntnisse werden bei
allen Beteiligten noch lange nachwirken. So
hat sich gezeigt, dass die momentane Organi-
sation der Lehre fiir dynamische und interdis-
ziplindre Projekte nicht einfach auf unter-
schiedliche Fachbereiche anzupassen ist.
Gleichwohl fiihrt ein flexibler Arbeitsraum fiir
interdisziplinare Zusammenarbeit, selbstorga-
nisierte und problemorientierte Lehr- und
Lernformen zu einem ganzheitlichen und in-
tensiven Kompetenzerwerb bei den Studieren-
den. In Versailles stellten zum Beispiel Stu-
dierende der Abteilung Wirtschaft/Innovation
mit Begeisterung und hohem Sachverstand
das architektonische Materialkonzept vor,
wahrend Architekturstudierende das HLK-
System im Technikraum préasentierten. Studie-
rende und Dozierende waren sich einig, dass
die interdisziplinire Zusammenarbeit in die-
sem Projekt alle weiter brachten. Es bleibt zu
hoffen, dass die Erfahrungen der interdiszi-
plindren Zusammenarbeit fiir das Projekt
Solar Decathlon Europe zu neuen interdiszi-
plindren Studiengefdssen fithren wird und
diese auch die entsprechende Nachfrage bei
den Studierenden erhalten. Die Baupraxis ist
nie rein disziplindr, daher darf es ein praxis-
nahes Studium auch nicht sein.

1 blog.zhdk.ch/trans/interdisziplinaritaet/, 2015

2 Bath und Godemann: Nachhaltigkeit interdisziplinir studieren:
Das Studienprogramm Nachhaltigkeit der Universitit Liineburg: in
der Zeitschrift fiir Hochschulentwicklung

(ZFHE Jg. 1/Nr. 1, Mérz 2006)

3 Solar Decathlon Europe 2014: www.solardecthlon2014.fr

4 Team Lucerne — Suisse der Hochschule Luzern — Technik & Archi-
tektur: www.hslu.ch/solardecathlon und www.solardecathlon.ch



e ‘hﬂﬁ
el s BEE &ﬂ'

fnee ‘ﬂ-‘-‘t‘-*-"‘"g _A,_A-LL,,» Q" - 2 ‘QA
"k *[\, g

gk,

O

KARTON33 23



	Interdisziplinär und nachhaltig : das Studierendenprojekt Solar Decathlon Europe 2014

